
KIWU - Glaubenssätze 

PARTNERSCHAFT

Blockierende Glaubenssatz Integrierbarer Glaubenssatz

Ein Kind wird unsere Beziehung belasten und für Konflikte sorgen. Ich erlaube, dass alle ihren Platz in unserem Familiensystem einnehmen.

Mein Partner wird weniger Zeit und Aufmerksamkeit für mich haben, wenn wir ein Kind haben. Jede/r in unserer Familie bekommt genug Aufmerksamkeit und Liebe.

Ich befürchte, dass mein Partner mich vernachlässigen wird, um sich um das Kind zu kümmern. Ich liebe mich selbst und bin bereit, eine Familie zu gründen.

Kinder könnten unsere finanzielle Situation verschlechtern und zu Streit führen. Es ist genug für alle da. Wir leben das Familienleben harmonisch.

Mein Partner und ich haben unterschiedliche Vorstellungen von Elternschaft, was zu Unstimmigkeiten führen wird. Ich erlaube, dass jeder seine Erfahrungen in unserer Familie machen darf.

Ich bin mir nicht sicher, ob meine Partnerin ein guter Elternteil sein wird. Wir sind genau die Eltern für unser Kind, die es braucht.

Wir sind uns nicht einig darüber, wie viele Kinder wir haben sollten, was zu Spannungen führt.
Schritt für Schritt - wir beginnen mit dem ersten Kind und sehen dann, wie es für 
alle stimmig ist.

Die Verantwortung für die Kindererziehung wird hauptsächlich auf mir lasten, und meine Partnerin wird sich nicht ausreichend beteiligen. Wir teilen die Aufgaben so, dass es für alle gut passt.

Ich habe Angst, dass meine Partnerin mich verlassen könnte, wenn wir uns nicht über den Kinderwunsch einigen. Unsere Liebe ist stark und unsere Interessen lassen sich vereinen.

Kinder werden unsere romantische Beziehung verändern und die Leidenschaft schwinden lassen. Auch als Eltern darf man Intimität leben und Leidenschaft spüren.

Mein Partner wird mich weniger attraktiv finden, wenn sich mein Körper durch eine Schwangerschaft verändert. Ich bin auch als Schwangere und Mama für meinen Mann attraktiv.

Die Rolle als Eltern wird uns entfremden, und wir werden uns voneinander entfernen. Wir wachsen als Familie zusammen und leben trotzdem unsere Partnerschaft.

Wir haben bereits viele Probleme in unserer Beziehung, und ein Kind wird sie nur verstärken. Es darf sich alles in Leichtigkeit ergeben und gut anfühlen.

Mein Partner wird sich mehr um das Kind kümmern als um mich, was Eifersucht auslösen könnte. Es ist genug Aufmerksamkeit und Liebe für alle da.

Die Bedürfnisse des Kindes werden immer Vorrang haben, was zu Vernachlässigung unserer eigenen Bedürfnisse führen könnte. Ich nehme an, dass alle in unserer Familie Bedürnisse haben.

Elternschaft wird uns in eine traditionelle Rollenverteilung drängen, die ich nicht möchte. Wir teilen unsere Aufgaben so, wie es sich für alle gut anfühlt. 


